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Adressen: 

Evang.-Luth. Dekanat  
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 59201-0 
dekanat.regensburg@elkb.de; www.donaudekanat.de 

Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg 
Tel 0941 59202-0; gkv.regensburg@elkb.de

Evangelischer Zentralfriedhof
Friedensstraße 12; 93053 Regensburg; Tel 0941 59202-20
zentralfriedhof.kga.regensburg@elkb.de
www.evangelischer-zentralfriedhof.de 

Kirchengemeinden: 

Pfarramt Neupfarr- und Dreieinigkeitskirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg
Tel 0941 599725-12
pfarramt.neupfarrdreieinigkeit@elkb.de
www.dreieinigkeitskirche.de /www.neupfarrkirche.de 

Pfarramt St. Lukas 
Siebenbürgener Str. 12; 93057 Regensburg; Tel 0941 41573 
pfarramt.lukas.r@elkb.de; www.lukas-evangelisch.de
 
Pfarramt St. Markus 
Killermannstraße 58a; 93049 Regensburg; Tel 0941 32917 
kontakt@markuskirche-regensburg.de
www.markuskirche-regensburg.de
 
Pfarramt St. Matthäus 
Graf-Spee-Straße 1; 93053 Regensburg; Tel 0941 73871  
pfarramt.stmatthaeus.r@elkb.de 
www.st-matthaeus-regensburg.de

Pfarramt Maria Magdalena
Rudolf-Schlichtinger-Straße 1; 93055 Regensburg 
Tel 0941 70815386
pfarramt.regensburg-maria-magdalena@elkb.de
www.regensburg-maria-magdalena.de

Pfarramt St. Johannes
Adalbert-Stifter-Straße 1; 93051 Regensburg 
Tel 0941 90788; pfarramt.st-johannes.r@elkb.de
www.johanneskirche-regensburg.de

Pfarramt Bad Abbach
Am Kurpark 2a; 93077 Bad Abbach; Tel 09405 500600
pfarramt.badabbach@elkb.de; www.bad-abbach-evangelisch.de

Krankenhausseelsorge

Barmherzige Brüder:
Pfrin Heidi Kääb, Tel 0941 369-1049 
Klinik St. Hedwig, Krankenhaus Barmherzige Brüder:  
Im Hintergrunddienst: Pfarrerin Julia Sollinger, T. 0176 61378915
Bezirksklinikum:
Pfrin Julia Sollinger, T. 0176 613 78915
Universitätsklinikum: 
Pfrin Cordula Winzer-Chamrád, Tel 0941 944-15625
Barmh. Brüder/EWR, Geriatrie 
im Paul-Gerhard-Haus:
Diakon Detlef Wauschkies, Tel 0941 5040-2875
St. Josef:
Pfrin Dr. Mareike Lachmann, Tel 0941/782 1202
KUNO (Kinderuniklinik): 
Pfrin Heidi Kääb, Tel 0941 944-2028

Dienste und Werke

Evangelische Studierendengemeinde 
Am Peterstor 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 57710
esg-regensburg@elkb.de; www.campusgemeinde.de 

Evangelische Jugend im Donaudekanat Rgbg. 
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 5998972
info@ej-donaudekanat.de; www.ej-donaudekanat.de

Evangelische Jugendsozialarbeit
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 57068
verwaltung@ejsa-regensburg.de; www.ejsa-regensburg.de 
 
Christlicher Verein Junger Menschen
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg 
buero@cvjm-regensburg.de; www.cvjm-regensburg.de 

Evangelisches Bildungswerk
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 59215-0
www.ebw-regensburg.de 

Regensburger Kantorei
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 29861658 
www.regensburger-kantorei.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
www.lkg-regensburg.de

Kda Kirche + Arbeit
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0173 62380870
kda.regensburg@kda-bayern.de; www.kda-bayern.de

Diakonie Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 58523-0 
diakonie@dw-regensburg.de; www.diakonie-regensburg.de

Werkhof Regensburg
Auweg 32; 93055 Regensburg; Tel 0941 79967-0
werkhof@werkhof-regensburg.de; www.werkhof-regensburg.de

Jugendwerkstatt Regensburg e.V. 
Glockengasse 1; 93047 Regensburg; Tel 0941 58553-0
info@jugendwerkstatt-regensburg.de
www.jugendwerkstatt-regensburg.de

Impressum:

Evangelisch in Regensburg Nachrichten für die Gemeinden
Heft 2; März bis Mai 2026
Auflage: 12.750
Erscheint alle 3 Monate
Herausgeber: 
Evangelisch-Lutherische Gesamtkirchengemeinde Regensburg 
 
Redaktion und Werbung: 
Öffentlichkeitsreferentin Anke Polednik  
anke.polednik@elkb.de  
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg  

Gestaltung und Satz 
ruck / visuelle kommunikation Regensburg

Druck: Aumüller Druck GmbH & Co. KG Regensburg 
 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe:
22. April 2026
Auslieferung nächste Ausgabe:
11./12. Mai 2026

Kontaktdaten und Ansprechpartner*innen finden Sie auch unter: 
www.donaudekanat.de

2



angedacht
Liebe Leserin, lieber Leser!

Der Wind der Veränderung weht. Das erleben wir 
täglich. Wer hätte noch vor Monaten gedacht, 
dass die USA jemals befreundete NATO-Länder 
bedrohen würden?
Das Gleichgewicht der Großmächte ist im Wan-
del und auch unsere demokratische Gesellschaft. 
Wir erleben das Ende der Nachkriegsordnung. 
Bündnisse werden nicht mehr geschlossen unter 
dem Eindruck der Folgen des Zweiten Weltkriegs, 
sondern nach dem, was in der Gegenwart nützlich 
erscheint. 
Zur Veränderung in der Bundesrepublik gehört 
auch die Abnahme der Verbindlichkeit des pri-
vaten Engagements. Das spüren Vereine ebenso 
wie Gewerkschaften und Kirchen. Inwieweit die 
Kirchen durch eigene Versäumnisse den Trend 
zum Austritt noch befeuert haben, will ich hier 
gar nicht diskutieren. 
Die Pfeile der Prognosen für unsere Kirche zeigen 
deutlich nach unten. Sie wird weniger Geld haben, 
weniger Personal und weniger Mitglieder. 
Eine Haltung, die ich angesichts der Verände-
rungen wahrnehme, ist, Mauern zu bauen und 
festzuhalten am Althergebrachten. Verbunden 
damit ist die Abwehr von Veränderungen, solange 
sie irgend möglich ist.

Ich habe sogar schon eine argumentative Um-
kehr der Entwicklung gehört: weil Kirche sich 
verändert, treten die Menschen aus, hätte man 
weitergemacht wie in den 50er Jahren, wäre alles 
gut geblieben. Langfristige Statistiken belegen 
indessen, dass dies unwahr ist. Die Kirche hat 
seinerzeit lediglich von Zuzug und Geburtenüber-
hang profitiert. 
Diese abwehrende Haltung verunmöglicht die 
Schaffung zukunftsfähiger Strukturen, solange 
noch der Spielraum besteht, diese zu entwickeln. 
Am Ende dieses Weges steht dann der Abbruch, 
das Verschwinden.
Freuen könne sich in diesen Zeiten hingegen 
alle, die Lust haben zu entdecken, auszuprobie-
ren und zu experimentieren. Die, denen Kirche 
langweilig und verkrustet vorkam und irgendwie 
immer als die Kirche der Eltern und Großeltern. 
Die Veränderungen bedeuten nicht, dass Kirche 
plötzlich mittellos sein wird, sie hat immer noch 
sehr große Möglichkeiten. Und diese zu entdecken, 
ist die große Chance: Fangen wir an, neue Wege 
zu gehen, Kirche zu erneuern, bei den Menschen 
zu sein, mitten in der Gesellschaft und nicht 
länger als moralinsaure Amtskirche aufzutreten, 
die längst als bevormundend erlebt wird. Lasst 
uns den Wandel nutzen. Lasst uns Windmühlen 
bauen! 
 
Ihr Dekan Jörg Breu

Frauen segnen Frauen 
Segen von Frau zu Frau  
am Weltfrauentag

Segen von Frau zu Frau am Weltfrauentag 
In diesem Jahr ist am 8. März Wahlsonn-

tag und es ist Weltfrauentag.  
Die Pfarrer*innen starten wieder eine Pop-
Up Church am Neupfarrplatz.  
Von 12-14 Uhr bieten sie einen „Segen von 
Frau zu Frau“ an. 

 
 
 

Seien Sie herzlich willkommen, sich segnen 
zu lassen - ob alleine oder als Freundinnen. 
Wir sind da zu Gespräch und Segen. 
In diesem Jahr besonders bewusst, feiern 
wir doch auch 50 Jahre Frauenordination 
in der Evangelisch Lutherischen Kirche in 
Bayern! 
 
Ihre Pfarrerin Marjaana Marttunen & Team

„Wenn der Wind der  
Veränderung weht,  
bauen die einen Mauern, 
die anderen Windmühlen.“  
(Chinesisches Sprichwort)
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thema

AUFBRUCH.  
VERÄNDERUNG.  
ZUKUNFT  
GESTALTEN. 
WIE WIR KIRCHE NEU DENKEN –  
GEMEINSAM IN REGENSBURG,  
BAD ABBACH UND NEUTRAUBLING

1. AUFBRUCH UND VERÄNDERUNG
 
EIN NEUER ANFANG: KIRCHE IM WANDEL
Die Kirche steht an einem bedeutenden Wendepunkt. Bis 
2035 wird die Zahl der Hauptamtlichen voraussichtlich 
um rund 40 % sinken – ein Ergebnis der demografischen 
Entwicklung: Viele der „Babyboomer“-Generation gehen 
in den Ruhestand, und gleichzeitig beginnen weniger 
junge Menschen einen kirchlichen Beruf. Dieser Trend 
betrifft nahezu alle gesellschaftlichen Bereiche und zeigt: 
Die Kirche ist Teil eines größeren Transformationsprozes-
ses, der neue Chancen eröffnet.
 
GEMEINSCHAFT IM FOKUS:  
WENIGER MITGLIEDER, MEHR NÄHE
Aktuell zählt Evangelische Kirche in Bayern rund 
2,05 Millionen Mitglieder. Bis 2035 wird sich diese Zahl 
vermutlich auf etwa 1,5 bis 1,0 Millionen verringern. 
Das eröffnet die Möglichkeit, unser kirchliches Leben 
neu auszurichten – persönlicher, flexibler und näher an 
den Bedürfnissen der Menschen. Kleinere Gemeinschaf-
ten schaffen Raum für intensivere Begegnungen.
 
MUT ZUR ZUKUNFT:  
FINANZEN BEWUSST GESTALTEN
Mit sinkenden Mitgliederzahlen gehen auch geringere 
finanzielle Mittel einher. Das fordert uns heraus, Prioritä-
ten neu zu setzen und kreative Lösungen zu entwickeln. 
Gleichzeitig eröffnet es die Chance, sich wieder stärker 
auf das zu konzentrieren, was Kirche im Kern ausmacht: 
Glauben teilen, Menschen begleiten, Gemeinschaft auf-
bauen.
 
WARUM VERÄNDERUNG JETZT WICHTIG IST
Diese Entwicklungen machen deutlich, dass wir Kirche 
neu denken dürfen – mutig, klar und zukunftsorientiert. 
Die notwendige Transformation ist nicht nur Herausfor-
derung, sondern auch eine große Gelegenheit, gemein-
sam Neues zu gestalten.
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2. WELCHE BEREICHE BETRIFFT DAS? 

RAUM FÜR NEUES:  
GEBÄUDE ZUKUNFTSFÄHIG NUTZEN
Kirchliche Gebäude sind wertvolle Orte – doch ihr Erhalt 
ist kostspielig. Wenn künftig weniger Pfarrer*innen im 
Dienst sind, werden auch weniger Pfarrhäuser benötigt. 
Jede Sanierung verlangt künftig eine klare Frage: Wie 
soll dieser Raum genutzt werden – und rechtfertigen die 
Sanierungskosten das?
Da Zuschüsse sinken, müssen Kirchengemeinden mehr 
Verantwortung für ihre Gebäude übernehmen. Manche 
werden Wege finden, ihre Räume selbst zu finanzieren, 
andere werden sich von Gebäuden trennen.
Wichtig dabei: Niemand soll heimatlos werden. Gemein-
sam genutzte Räume und flexible Mietmodelle schaffen 
neue Möglichkeiten für lebendige Gemeindearbeit.
 
STARKE STRUKTUREN:  
GEMEINSAM MEHR ERREICHEN
Auch organisatorisch wollen wir effizienter werden. 
Nicht jede Kirchengemeinde muss alles allein leisten. 
Durch gemeinsame Verwaltungen oder Zusammen-
schlüsse entstehen professionelle Strukturen, die Zeit, 
Geld und Arbeitskraft sparen. Das schafft Freiräume – 
für Seelsorge, Gemeinschaft und geistliche Angebote.

TEAMGEIST ZÄHLT: ARBEIT NEU DENKEN
Mit weniger Hauptamtlichen verändert sich die Arbeits-
weise grundlegend. Teamarbeit wird wichtiger, Talente 
werden bewusster eingebunden, und Ehrenamtliche 
übernehmen stärkere Rollen.
Aufgaben werden künftig stärker nach Begabungen ver-
teilt. Die Frage „Wer kann was besonders gut?“ wird zur 
Chance, Verantwortung zu teilen und Kirche gemeinsam 
zu tragen. 

IM KERN BESTÄNDIG: GLAUBEN TEILEN, MEN-
SCHEN BEGLEITEN, GEMEINSCHAFT AUFBAUEN.
Auch in einem veränderten Umfeld bleibt unser Auf-
trag klar: den Glauben in vielfältigen Formen zu teilen 
und Menschen in ihren Lebenssituationen verlässlich zu 
begleiten. Zugleich rückt die persönliche Nähe in den 
Mittelpunkt, ob in Seelsorge, spirituellen Angeboten oder 
im aufmerksamen Zuhören. So entstehen Orte lebendi-
ger Gemeinschaft, die tragen, verbinden und Hoffnung 
schenken.

GEMEINSAM UNTERWEGS:  
REGENSBURG, BAD ABBACH UND  
NEUTRAUBLING
 
WOHLÜBERLEGT STARTEN WIR IN DIE ZUKUNFT
In Regensburg, Bad Abbach und Neutraubling haben 
wir uns auf den Weg gemacht, die kommenden Verän-
derungen bewusst, transparent und gemeinschaftlich 
anzugehen. Unser Ziel: gute, tragfähige Entscheidungen 
– wohlüberlegt und im Dialog. 

BERATUNG:  
ALLE THEMEN IM BLICK
Wir beziehen verschiedene Zielgruppen aktiv ein: 
Gemeindemitglieder, Ehrenamtliche, Hauptamtliche und 
Kooperationspartner. Gemeinsam beraten wir zu allen 
Themen aus den vorangegangenen Abschnitten. Die 
Vielfalt der Perspektiven macht unsere Entscheidungen 
stärker. Große Veränderungsprozesse brauchen Zeit, das 
ist uns bewusst - und diese Zeit wollen wir uns auch 
nehmen, um tragfähige Lösungen zu entwickeln. 
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Zunächst als Vertretung in Bad Abbach  
hat Pfarrerin Barbara Dietrich die Kir-
chengemeinde schätzen gelernt und die 

Gemeinde sie. Aus dem Übergangsmodell wurde 
eine Dauerverbindung und sie wechselte ganz 
nach Bad Abbach. 
 
Auf die Umsetzung welches Projektes in Bad 
Abbach bist du besonders stolz und dankbar?  
Im vergangenen Jahr haben wir 25. Jubiläum 
der Kirchengemeinde Bad Abbach gefeiert. Da 
gab es ganz verschiedene Aktionen, bei denen 
für mich das Highlight der Abend mit Volker 
Heißmann und seinem Programm „Introitus 
Interruptus“ war.
 
Gab es eine lustige oder völlig unerwartete Si-
tuation aus deinem Pfarr-Alltag, die dir immer 
im Gedächtnis bleiben wird?  
Unvergesslich wird ein Konfirmationsgottes-
dienst in meiner Abensberger Zeit bleiben, 
als die dreibeinige Nachbarskatze Lola ganz 
ungeniert durch die vollbesetzte Kirche direkt 
zum Altar gehoppelt ist und wohl auch mitfei-
ern wollte.
 
Wenn du die Kirchengemeinde Bad Abbach 
in drei Worten beschreiben müsstest – welche 
wären das?  
Lebendig, bunt, liebenswert.
 
Was wünscht du dir für Bad Abbach in der 
Zukunft?  
Natürlich, dass die Pfarrstelle bald wieder mit 
einer netten Kollegin, einem netten Kollegen 
besetzt wird.
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Du warst nicht nur Pfarrerin für Bad Abbach 
sondern auch Feuerwehrseelsorgerin und be-
reits in der Gefängnisseelsorge in Regensburg 
tätig. Was macht diese Arbeitsfelder besonders 
und wertvoll?  
In beiden Sonderseelsorge-Feldern gibt es ganz 
klare Strukturen, an die man sich zu halten hat, 
was ich sehr hilfreich und entlastend finde. Und 
ganz klar steht an erster Stelle die Seelsorge an 
Menschen in besonderen, oft extremen Situati-
onen.
 
Du startest in der Gefängnisseelsorge mit einer 
vollen Stelle in Neuburg a.d. Donau. Was reizt 
dich an der neuen Stelle?  
Ich war über 26 Jahre sehr gerne Gemeinde-
pfarrerin, merke jedoch seit einiger Zeit, dass 
die Verwaltungsaufgaben mehr und die Zeit 
für den Bereich Seelsorge knapper wird. Die 
Gefängnisseelsorge bietet mir die Möglichkeit, 
mich wieder mehr auf diese Kernaufgabe des 
Pfarrberufes zu konzentrieren.
 
Hast du schon neue Projektideen, die du in 
deiner neuen Stelle umsetzen willst?  
Gerne würde ich, wie schon in der JVA Regens-
burg, über kreative, literarische oder meditative 
Kursangebote zum einen Abwechslung und 
zum anderen niederschwellige Möglichkeiten 
zum Gespräch anbieten. 
Anke Polednik

3 Fragen an Pfarrerin 
Barbara Dietrich

Dein schönster Platz  
in Bad Abbach?  
Definitiv die wunderschöne 
Kreuzkirche! 

Was heißt es für dich, 
evangelisch in Regensburg 
und Bad Abbach zu sein?  
Im geschwisterlich-öku-
menischen Miteinander, 
das ich zum Glück erleben 
durfte, Gottes gute Bot-
schaft weiterzusagen.
 
Worauf freust du dich? 
Dass ich im Juli Tante 
werde.

Die Verabschiedung von 
Pfarrerin Barbara Dietrich 
wird am 29.03.2026 um 
10 Uhr in der Kreuzkirche 
Bad Abbach sein.  
Herzliche Einladung dazu!

Lebendig,
bunt,
liebenswert.
Ein Interview mit 
Barbara Dietrich
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26.06.26 - Ein Tag im Zeichen der Liebe
Segen für Lang- und Kurzentschlossene 

Eure Liebe feiern: Festlich, 
fröhlich und mit Gottes 

Segen heiraten. Stressfrei, 
ohne großes Tamtam. Ihr steht 
im Mittelpunkt, begleitet von 
Menschen, die Ihr mitbringt.  
Vielleicht habt Ihr Eure kirch-
liche Hochzeit aus verschie-
denen Gründen immer wieder 
aufschieben müssen. Vielleicht 
wünscht Ihr einfach Gottes 
Segen, weil er für Euch als 
Paar wichtig ist. Jetzt habt Ihr 
endlich die Gelegenheit dazu 
– völlig unkompliziert! Am 
Fr 26.06. bietet das Donau-
dekanat in Regensburg und 
Kelheim die Möglichkeit dazu. 
Ihr könnt euch im Vorfeld an-

melden oder einfach spontan 
vorbeikommen.  
In einem kurzen Vorgespräch 
erzählt Ihr von Euch selbst, 
und was Eure Liebe ausmacht. 
Ihr wählt ein Bibelwort und 
Eure Musik. Schon geht’s los 
mit Eurer individuellen Feier! 
Gott schenkt Euch seinen 
Segen für Eure Liebe und Part-
nerschaft. 
Wenn eine oder einer von 
Euch evangelisch ist, Ihr ein 
Ausweisdokument und Eure 
standesamtliche Trauurkunde 
mitbringt, tragen wir Eure 
Feier als „kirchliche Trauung“ 
in die Kirchenbücher/Stamm-
buch ein.  

Segen für Kurz- und Lang-
entschlossene – und Du 

kannst dabei sein! 
Für unser Herzensprojekt 
„einfach heiraten“ suchen 
wir engagierte Menschen, die 
einmal im Jahr Zeit und Lust 
haben, diesen besonderen Tag 
für andere Paare unvergesslich 
zu machen. 

WEN SUCHEN WIR? 
» Paare, die in den vergange-
nen Jahren selbst bei „einfach 
heiraten“ dabei waren und nun 
diesen Tag für andere Paare 
besonders machen wollen. 
» Alle, die sich gerne einmal 
jährlich mit festem Zeitumfang 
ehrenamtlich einbringen wollen. 
Deine möglichen Aufgaben: 
» Kuchen backen & bringen  
(ca. 2 Std.) 
» Paare begrüßen & für Verpfle-
gung/Ausschank sorgen  
(2 Schichten à ca. 3 Std.) 
» Begleitung eines Paares: 
Ansprechpartner*in von der ers-
ten Kontaktaufnahme über die 

Trauung bis hin zum Sektemp-
fang – warmherzig, aufmerksam 
und unterstützend. 
» Aufbau (2 Std.) (ca. 14 Uhr) , 
Abbau (ab ca. 22.30 Uhr) 
» Dekoqueen/ -king  
(Deko der Location) 
 
WARUM MITMACHEN? 
Weil Du Menschen an einem 
der schönsten Momente ihres 
Lebens begleiten kannst – mit 
Herz, Gastfreundschaft und ei-
nem offenen Ohr. Werde Teil ei-
nes motivierten und wertschät-
zenden Teams, das gemeinsame 
Erinnerung schafft. 
Wir freuen uns auf Dich!

ORTE:
Regensburg,  
Dreieinigkeitskirche
Kelheim, Matthäuskirche

Zur Anmeldung und für 
nähere Infos zu Zeiten etc.:
https://www.donaudeka-
nat.de/einfach-heiraten-
am-26062026 

Kontakt und weitere Infos: 
Anke Polednik, Öffentlich-
keitsreferentin
anke.polednik@elkb.de

INTERESSE?  
Dann melde dich bei: 
Anke Polednik,  
Öffentlichkeitsreferentin 
anke.polednik@elkb.de

Ehrenamt  
gesucht!
Werde Teil von  
„einfach heiraten“ 
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Dreieinigkeitskirche Neupfarrkirche Bad Abbach 
Kreuzkirche

Lukaskirche Tegernheim 
kath. Pfarrheim

Wörth 
Kapelle Krankenhaus Wörth

01.03. 
Reminiszere

siehe NPK 11.00 
Klenner

10.00   Striepling 10.30 Funke

08.03. 
Okuli

11.00   
Marttunen

siehe DEK 10.00  Weltgebets-
tags-Team

10.30    Thürmel 10.00  Funke

15.03. 
Lätare

siehe NPK 11.00  
Koschnitzke

10.00  N.N. 17.00 Abend-GD  
Funke anschl. Ge-
meindeversammlung

10.30 Funke

22.03. 
Judika

N.N. siehe DEK 10.00  N.N. 10.30 Chamrád 9.00 Chamrád

29.03. 
Palmsonntag

siehe NPK 11.00  Marttunen 10.00  & Singkreis 
Abschieds-GD  
Dietrich mit  
Dekan Breu 

10.30 Jubel-
Thürmel

02.04. 
Gründonnerstag

siehe NPK 19.00   Marttunen 19.00 N.N. 19.00 Tisch-   Funke

03.04. 
Karfreitag

siehe NPK 11.00   Stiegler 
15.00 Koschnitzke 
musikalische Andacht 
zur Todesstunde Jesu

15.00
Lektorin Holzapfel

kath. Kirche Keilberg 
17.00   Thürmel

10.00    Chamrád

05.04. 
Ostersonntag

05.30  Osterfrüh-
stück Marttunen

11.00   
Breu und Team

10.00 Singkreis N.N. 5.30   Osternacht 
Thürmel 
10.30  Chamrád

10.00    Funke

06.04. 
Ostermontag

11.00
Koschnitzke

siehe DEK 10.00  10.00   Funke 
anschl. Osterspa-
ziergang

12.04. 
Quasimodogeniti

siehe NPK 11.00 Koschnitzke 10.00 N.N. 10.30 Thürmel 9.00 Thürmel

19.04. 
Miserikordias 
Domini

11.00
Marttunen

siehe DEK 10.00 Striepling 17.00 Abend-GD 
Thürmel

9.00 Thürmel

26.04.
Jubilate

siehe NPK 11.00 Unigodi 
Unsicker

10.00 
Lektorin Holzapfel

10.30 Chamrád

03.05. 
Kantate

11.00  
Chor ehem. Dresdner 
Kruzianer Breu

siehe DEK 10.00 N.N. 10.30   Funke

10.05. 
Rogate

11.00   
Konfirmation
Marttunen

09.05.18.00 Beichte 
zur Konfirmation
Marttunen

10.00 N.N. 10.30 Thürmel S. mit 
Bibliolog Thürmel R.

10.00    Funke

14.05. 
Christi 
Himmelfahrt

siehe NPK 10.30!  OpenAir-GD 
Marttunen/Koschnitzke

10.00  Kurpark 
Lektorin Holzapfel

Burgruine Brennberg 
11.00  Thürmel

17.05.
Exaudi

11.00 Hilber siehe DEK 10.00 Striepling 15.05. 18.00    
-Beicht-GD Funke 

Tischendorf/16.05. 
9.30     I Funke 
Tischendorf/11.30    

 II Funke Tisch-
endorf/17.05. 17.00 
Abend-GD Thürmel

24.05 
Pfingstsonntag

siehe NPK 11.00  
Marttunen

10.00 N.N. 10.30   Thürmel 9.00   Thürmel

25.05. 
Pfingstmontag

11.00 Koschnitzke siehe DEK      Einladung in die Stadt

31.05. 
Trinitatis

siehe NPK 11.00 Körner
10.00 
Lektorin Holzapfel

10.30 Chamrád

Für weitere 
Informationen dreieinigkeitskirche.de neupfarrkirche.de

bad-abbach- 
evangelisch.de

lukas-evangelisch.de

               Die Angaben auf dieser Seite sind unter Vorbehalt. Deshalb kontrollieren Sie die Angaben bitte auf den 
Internetseiten der Kirchengemeinden, wie sie unten angegeben sind. Ihre Anke Polednik

 Abendmahl,   Abendmahl mit Traubensaft,   Konfirmation,   Kindergottesdienst,  Familiengottesdienst,  Posaunenchor,  Taufe,  Kirchenkaffee



Maria Magdalena Johanneskirche St. Markus
      Markuskirche               Sinzing

Matthäuskirche 
Samstag

Matthäuskirche 
Sonntag

01.03. 
Reminiszere

10.00  Rein 10.00    Zimmer 11.00  Taizé-GD 
Drucker mit Team

Gemeindehaus Sin-
zing 10.00 Chamrád

18.30 Wagner 10.00     
Wagner

08.03. 
Okuli

10.00 Ökum.-GD mit 
der Mennonitenge-
meinde Team

10.00 Fuchshofer 09.45 Gespräch  
„Kirchenjahr“  
11.00 Schulte

18.30 Ließ 10.00 Ließ

15.03. 
Lätare

10.00 Murray 10.00 JohannesSin-
gers Striepling 

11.00 Drucker Flöte-
nensemble

Gemeindehaus 
Sinzing 10.00  
Chamrád

18.30 Rumpf 10.00  Rumpf

22.03. 
Judika

10.00   Klenner 10.00 Stahl 09.45 Gespräch  
„Kirchenjahr“  
11.00 Drucker

15.00 Ökum. Pas-
sionsandacht Götz/
Chamrád, Kalvarien-
bergkirche, Mariaort

18.30 Pothmann 10.00  Pothmann

29.03. 
Palmsonntag

10.00 Kreuzer 10.00 Jubel-  
Erichsen

11.00  Dramatische 
Lesung Passionsge-
schichte Drucker

10.00 Wagner  

02.04. 
Gründonnerstag

18.00 Feier-   
Rein&Team 
Bitte etwas fürs 
Buffet mitbringen

19.00   Zimmer 19.00 Tisch-  Kääb 18.30   Schütz-
ner-Tege/Wagner

03.04. 
Karfreitag

10.00   Pothmann 10.00   Erichsen 
15.00 Andacht Stahl 

15.00 Drucker Alte Kirche
15.00  Sterbestunde 
Jesu Chamrád

10.00   Wagner 
15.00 Andacht 
zur Todesstunde 
Schützner-Tege

05.04. 
Ostersonntag

5.30   Hailer mit 
anschl. Osterfrühstück

04.04. 22.00 Zimmer  
05.04.10.00   
Erichsen

05.00  Drucker
11.00  Drucker

Alte Kirche
04.04. 22.00  Os-
ternacht SinzSingers 
Chamrád

6.00  Osternacht 
Pothmann
10.00     
Pothmann

06.04. 
Ostermontag

10.00 Frank 
11.30 Ökum. 
Römerspielplatz 
Rein&Team

10.00   mit 
Brunch Krähe

10.00  
Schützner-Tege

12.04. 
Quasimodogeniti

10.00 Kreuzer 10.00  Zimmer 11.00  Drucker 10.00 Rumpf

19.04. 
Miserikordias 
Domini

10.00 Murray 10.00  Erichsen 09.45 Gespräch 
„Kirchenjahr“  
11.00 Drucker

Alte Kirche
10.00 Chamrád

18.30   Wagner 10.00  Wagner

26.04.
Jubilate

10.00   Wagner 10.00 Fuchshofer 11.00 Bibliolog 
Drucker

18.30 Ließ 10.00 Ließ

03.05. 
Kantate

10.00 Frank 10.00    Zimmer 09.45 Gespräch 
„Kirchenjahr“
11.00  Drucker

Alte Kirche
10.00 Stein

11.00  Pothmann
18.30 Pothmann

10.00    
Pothmann
13.30   
Pothmann

10.05. 
Rogate

10.00  mit Block-
flötenensemble 
MiXtUr Rein

10.00 Vorstellung 
der Konfirmanden 
Erichsen

11.00 Striepling 17.00 Beicht-GD 
Pothmann

10.00     
Pothmann

14.05. 
Christi 
Himmelfahrt

10.00   Striepling 10.00 Wagner

17.05.
Exaudi

10.00 Murray 10.30   Erichsen 09.45 Gespräch  
„Kirchenjahr“  
11.00 Drucker

10.00  I Chamrád 18.30 Schützner-Tege 10.00  
Schützner-Tege

24.05 
Pfingstsonntag

10.00   Wagner 10.00   Zimmer 9.30  Drucker
11.00   Drucker

10.00  II Chamrád 10.00   Pothmann

25.05. 
Pfingstmontag

11.00  in Koope-
ration m. St. Markus 
Donaupark Westbad-
weiher Krähe/Drucker

11.00   Donaupark beim Westbadweiher
Krähe/Drucker

10.00 Rumpf

31.05. 
Trinitatis

10.00 Kreuzer 10.00 Striepling 11.00 Stein 10.00 Wagner

Für weitere 
Informationen

regensburg-maria-
magdalena.de

johanneskirche-
regensburg.de

markuskirche-regensburg.de st-matthaeus-regensburg.de



GD in Senioreneinrichtungen
 
Bürgerheim, Kumpfm. Str. 52 
jeweils Fr 15.00
06.03.  Wauschkies
17.04.  Erichsen
15.05.  Erichsen

Johannesstift, Vitusstraße
Fr 10.00
06.03.  Zimmer
13.03. Erichsen
20.03. Wauschkies
27.03. Erichsen
02.04.  Wauschkies
03.04. Wauschkies
05.04.  Wauschkies
10.04. Wauschkies
17.04. Zimmer
24.04. Wauschkies
01.05.  Wauschkies
08.05. Zimmer
15.05. Wauschkies
22.05. Zimmer
29.05. Striepling

WRS-Georgsstift, 
Rudolf-Aschenbrenner-Platz 4 
Mi 01.04. 14.30 Ökum.-GD Hoch/Rein
Do 22.04. 14.30 Rein

BRK-Seniorenwohnanlage, 
Lugerweg 9, Bad Abbach
siehe Webseite:  
bad-abbach-evangelisch.de

Hildegard-von-Bingen-Haus, 
Hildegard-von-Bingen-Str. 2 
jeweils Mi 10.00
04.03. Wagner
15.04. Wagner
06.05. Wagner

Altenheim Rosengarten, 
Mälzereiweg 1
jeweils Di 15.30
03.03. Wagner
14.04. Wagner
05.05. Wagner

Hegenauer-Stiftung, 
Kaiser-Friedrich-Allee 97
jeweils Fr 17.00 
06.03.  Wauschkies
17.04.  Erichsen
15.05.  Erichsen

Haus Klara  
Mi 01.04. 15.30 Ökum.-GD Hoch/Rein
Mi 06.05.15.15 Rein

Haus Benedikt,  
Am Rathaus 3, Pentling
jeweils Fr 16.00 
06.03.  Wauschkies
17.04.  Erichsen

15.05.  Erichsen
Arbeiterwohlfahrt –  
Seniorenzentrum Carl Lappy,  
Brennesstr. 2 
Fr 27.03.10.30
 
Seniorenwohnheim Pro Seniore 
Wörth, Schloßberg 1
Do 26.02. 10.00

Seniorendomizil Haus Urban, 
Schulstr. 2, Tegernheim 
Mi 25.03. 10.00

Evangelischer Kranken-GD 

KH Barmherzige Brüder
jeweils Sa 18.30
Kapelle St. Johannes von Gott
07.03.
03.04. Karfreitag 9.30
02.05.

KH Uniklinikum
Kapelle am Uniklinikum 
Jeden 2. Sa im Monat 17.00 
„Wer Ohren hat, der höre! –  
Musik & Wort“
14.03. Foltan, Gitarre, Querflöte, 
Winzer-Chamrád
05.04. Liefländer, Orgel, 
Winzer-Chamrád
09.05. Serpilius-Trio, 
Winzer-Chamrád
 

Besondere Gottesdienste, 
die nicht im Plan enthalten sind: 

LUKASKIRCHE
Feierabendgottesdienst
Sa 18.00 Lukaskirche
07.03.
 
 
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
mit anschließendem 
„Matthäus-Biergarten“
Mi 20.05. 18.00 St. Matthäus,  
Wagner

Bereitschaftsdienst

So und an kirchl. Feiertagen, falls der 
Gemeindepfarrer nicht erreichbar ist:

08.03.	Marttunen	 0171 216 2273
15.03.	Funke	 0941 209 093 48
22.03.	Dr. Körner		  0160 445 35 56
29.03.	Thürmel	 0152 014 674 54
03.04.	Koschnitzke T.	 0941 599725 21
05.04.	Kochnitzke T.	 0941 599725 21
06.04.	Chamrád	 09403 969 7889
12.04.	Chamrád	 09403 969 7889
19.04.	Koschnitzke I.	 0941 599725 20
26.04.	Kääb	 0162 241 7274
01.05.	Drucker		  0178 892 56 25
03.05.	Drucker		  0178 892 56 25
10.05.	Erichsen	 0151 648 316 89
14.05.	Pothmann	 0151 474 407 04
17.05.	Pothmann	 0151 474 407 04
24.05.	Winzer-Chamrád	 0151 599 206 28
25.05.	Dr. Körner		  0160 445 35 56
31.05.	Dr. Körner		  0160 445 35 56

STUNDE DER KIRCHENMUSIK
Je Fr 19.00 Eintritt frei! 
06.03. DREIEINIGKEITSKIRCHE
Chorkonzert Regensburg Kantorei 
Choräle aus der Matthäuspassion

01.05. DREIEINIGKEITSKIRCHE
À DEUX, FRANKO-FLÄMISCHE  
MUSIK DES 16. UND 17. JHD
Florilegium Regensburg:  
Verena Kronseder: Blockflöte,  
Viola da Gamba
Gudrun Petruschka: Laute

JOHANN SEBASTIAN BACH:  
MATTHÄUSPASSION
03.04. 17.00  
DREIEINIGKEITS-KIRCHE
Marina Szudra, Sopran;  
Eva Maria Summerer, Alt
Mario Friedrich Eckmüller, Tenor; 
Alexander Aigner, Bass;  
Sebastian Hübner, Tenor; 
Christian Hilz, Bass
Regensburger Kantorei
Orchester La Banda
Leitung Roman Emilius
Tickets über okticket.de  
40,- / 35,- / 25,-
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aus den gemeinden:
Gesprächskreis über 
das Kirchenjahr
g Die Gemeinde St. 
Markus lädt jeweils 
sonntags um 9.45 ins 
Gemeindehaus zu einem 
Gesprächskreis zu folgen-
den Themen mit Pfarrer 
Moritz Drucker und Prof. 
Dr. Wolfgang Kraus bei 
einer Tasse Kaffee ein:
08.03. Passionsgeschichte
22.03. Karwoche
19.04. Ostern
03.05. Himmelfahrt
17.05. Pfingsten 
 
Konzert und Wein
g Jeden Monat lädt die 
Kirchengemeinde St. 
Markus zum Konzert und 
anschließenden Weinaus-
schank am Di um 19.30 
ein. Eintritt ist frei.
03.03. “Bandoneon und 
Gitarre“ Nico Graz und 
Florian Kohöscheen
17.03. Klezmer, Swing 
und Musette mit der Band 
[spiel:frei]
18.04. Viola trifft Violi-
ne mit Rita Napkad und 
Hilmer Kupke
21.04. SinzSingers und 
Kirchenchor St. Markus
19.05. Vokalensemble 
Regensburg

Gemeinsamer  
Familiengottesdienst  
im Donaupark

g Am Pfingstmontag, 
25.05. um 11.00 im Do-
naupark am Westbadwei-
her feiern die Gemeinden 
St. Johannes und St. Mar-
kus einen gemeinsamen 
Familiengottesdienst unter 
freiem Himmel.
 
Kinderbibeltag  
in der Markuskirche
g Sa 21.03. von 10.00-
15.00 bietet St. Markus 
einen Kinderbibeltag für 
Kinder von 4-10 Jahren 

an. Neben Spiel und Spaß 
erwartet die Kinder eine 
Geschichte aus der Bibel, 
etwas zu Basteln und ein 
Mittagessen. Unkosten-
beitrag: 5,-€. Anmeldung 
bis 17.03. an kontakt@
markuskirche.de.

Rundreise  
„Schottland“

g Vom 30.05.-06.06. 
bietet die Kirchengemein-
de St. Matthäus zusam-
men mit Pfarrer Martin 
Kühn (Forchheim) eine 
Rundreise in Schottland 
an. Die Reiseroute geht 
von den Lowlands zu den 
Highlands. Es erwartet Sie 
die beeindruckende Natur 
Schottlands, Berge, Seen. 
Schlösser und Gärten wol-
len entdeckt werden. 
Kosten: Busfahrten, 
Nachtfähren Amsterdam-
Newcastle-Amsterdamm 
in 2-Bett-Innen-Kabine. 
Frühstück, 5x Ü/HP in 
***Hotels, Führungen und 
Eintritte ab 1.799 €. 
Den genauen Ablauf und 
eine Aufschlüsselung der 
Kosten finden Sie auf der 
Webseite von St. Matthä-
us: st-matthaeus-regens-
burg.de Anmeldungen 
und Infos bei Prädikant 
Marcus Ließ: marcus.
liess@hotmail.de

Matthäus-Passion

g Am 03.04. wird in der 
Dreieinigkeitskirche die 
Matthäus-Passion von 

Johann Sebastian Bach 
aufgeführt. Tickets über 
Ok-Ticket.
Im Vorfeld gibt es drei 
Vorträge als Begleitpro-
gramm:
g Fr, 27.03. 19.00  
Alumneum
Wer war schuld an Jesu 
Tod? Historische Probleme 
im Umfeld der Verurtei-
lung und Hinrichtung 
Jesu. Referent: Prof. Dr. 
Wolfgang Kraus
g Di, 31.03. 19.00  
Alumneum
Die Passion Jesu im 
Neuen Testament. Unter-
schiedliche Akzente in 
den vier Evangelien und 
deren Wirkungsgeschich-
te. Referent:  Prof. Dr. 
Wolfgang Kraus
g Mi, 01.04. 19.00  
Alumneum
Die Matthäus-Passion von 
Johann Sebastian Bach. 
Eine problemorientierte 
musikalisch-theologische 
Einführung Referent:  
Pfr Dr. Wolfgang Körner

 
ESG –Universitäts-
gottesdienste im 
Sommersemester

g So 26.04. und 31.05.. 
11.00 in der Neupfarrkir-
che finden die nächsten 
Universitätsgottesdienste 
statt. Die ESG lädt herz-
lich dazu ein.
Weitere Termine zur 
Vormerkung: 28.06. und 
19.07.
 

Evangelische  
Jugend Sozialarbeit

Werde Teil der  
ejsa Regensburg!
g Die ejsa Regensburg 
ist eine Arbeitgeberin 
mit Herz - professionell, 
humorvoll und vielfältig 

in ihren Leistungen und 
Angeboten und stets auf 
der Suche nach pädagogi-
schen Fach- und Betreu-
ungskräften sowie studen-
tischen Hilfskräften. 
Details und Infos gibt es 
in unserem Stellenmarkt 
unter www.ejsa-regens-
burg.de/stellenmarkt/
 
 
Evangelische  
Jugend (EJ)
 
Jugendleitergrundkurs

g Vom 28.03.-01.04. sind 
alle Jugendlichen ab 15 
Jahren, die in die ehren-
amtliche Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen starten 
wollen, herzlich eingeladen 
zum Jugendleitergrundkurs 
ins Jugendhaus Dietkirchen.
An fünf Tagen lernen alle 
Teilnehmenden die Ba-
sics der Jugendarbeit in 
Theorie und Praxis ken-
nen. Das Programm deckt 
pädagogische Grundlagen 
wie Gruppen- oder Spie-
lepädagogik ab, lässt viel 
Raum für Spiritualität und 
behandelt auch Themen wie 
Entwicklungspsychologie 
von Kindern und Jugend-
lichen. Eines ist gewiss: 
Langeweile und Trübsal 
haben hier Hausverbot! Mit 
dem Teilnahmezertifikat 
und einem aktuellen Erste-
Hilfe-Kurs kann zudem die 
Jugendleiter-Card (JuLeiCa) 
beantragt werden.
Anmeldeschluss: 13.03.
Tamara Beirau
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Meisterhaft
Bausanierungen | Besondere Möbel | Umzugsservice

Seit 1984 bietet der Werkhof Regensburg seinen Kunden beste Qualität sowie hervorragenden Service und leistet als Inklusionsbetrieb Dienst am Menschen.

www.werkhof-regensburg.de

Sie finden alle(S) Bei UnS: 
Kreative Schreiner Und MetallBaUer - fleiSSige fUhrdienStler

dynaMiSche MaUrer - geStaltende Maler - Sichere eleKtriKer - florierende gärtner

Ambulanter Pflegedienst
Paul-Gerhardt-Haus
Tel 5040-2900
Fax 5040-2909

Prüfeninger Straße 86
93049 Regensburg
www.ambulanter-dienst-
regensburg.de

Mit beschütztemWohnen und
Kurzzeitpflege
Tel 0540-30
Fax 5040-3419

Vitusstraße 14
93051 Regensburg
www.johanness��-regensburg.de
info@johanness��-regensburg.de

Zeitlos:
das Buch

Bilder aus der Schedelschen Weltchronik 1493

GESANDTENSTRASSE . DONAU-EINKAUFSZENTRUM . UNIVERSITÄT . DOMBUCHHANDLUNG

Telefon: (0941) 507-2346
E-Mail: staedtische-bestattung@regensburg.de
Internet: www.regensburg.de/bestattung

Städtische Bestattung

HIER KÖNNTE AUCH 
IHRE WERBUNG STEHEN!



Rundum gut versorgt!
Zu Hause mit dem Johanniter-Pflege-Team  
Regensburg.  

Jetzt anfragen: 0941 46467-143

Und in der Johanniter-Tagespflege  
Schwabelweis. 
Alle Infos unter johanniter.de/ostbayern

Jetzt kostenlosen Schnuppertag 
buchen: 0941 28096020

WWW.SCHULTEMARTIN.DE
ANGEBOTE FÜR ANGEHÖRIGE

BETREUEN

BEGLEITEN

PFLEGEN

UND
WO
BLEIBE
ICH?

Was ist es wert?
Wie findet man einen Käufer?
Wie erzielt man den höchstmöglichen Preis am Markt?

Sie haben ein Haus geerbt und möchten es verkaufen?

Rufen Sie unverbindlich und kostenfrei
einen Fachmann an.

35 Jahre Kompetenz
und Berufserfahrung!
diskret und erfolgsorientiert

Thomas Lang
Dipl. Immobilienwirt + Bankkaufmann

Tel.: 0941/ 3998866
auch Sa und So erreichbar

Referenzen unter: www.immobilien-lang.info

24H HEIZUNGS-NOTDIENST: 0171-7529999

HEIZUNG | LÜFTUNG | SANITÄR

EMHARDT & AUER GMBH

0941-46315-0     www.emhardt-auer.de

Wenden Sie sich 
bei Interesse an: 

anke.polednik@elkb.de

HIER KÖNNTE AUCH 
IHRE WERBUNG STEHEN!

WERDE TEIL DER EJSA REGENSBURG
Die ejsa Regensburg ist eine Arbeitgeberin mit Herz - professionell, humorvoll und viel-
fältig in ihren Leistungen und Angeboten und stets auf der Suche nach pädagogischen  
Fach- und Betreuungskräften sowie studentischen Hilfskräften. 

ww.ejsa-regensburg.de/stellenmarkt/



Ferienspaß 
in den Osterferien
g Vom 07.-10.04.  
(2. Ferienwoche) bietet die 
Evangelische Jugend wie-
der eine flexible Ferienbe-
treuung für Grundschul-
kinder an. Sie können 
ihre Kinder für ein, zwei, 
drei oder alle vier Tage 
anmelden, ganz wie es zu 
Ihnen und Ihren Plänen 
für die Ferien passt. Wir 
beginnen mit einem offe-
nen Ankommen zwischen 
9.00-10.00, bevor wir den 
Tag gemeinsam starten, 
in Workshops kreativ 
werden, leckeres Mittag-
essen genießen, gemein-
same Aktionen meistern 
und natürlich ganz viel 
spielen und lachen, bevor 
unser Tag um 16.00 endet. 
Nähere Informationen zu 
Thema, Anmeldung und 
Kosten gibt es demnächst 
auf unserer Homepage 
www.ej-donaudekanat.
de. Unser Team freut sich 
schon!
Anmeldeschluss: 27.03.
Annika Tischendorf
 
Dekanatsjugend-
konvent  
„Der kreative Weg 
zu Gott“

g Vom 17-19.04. im 
Jugendtagungshaus 
Haunersdorf. Glaube und 
Spiritualität sind mehr als 
Gottesdienstbesuche und 
Bibelkreise. Wir werden 

uns Zeit nehmen und uns 
mit unserem Glauben 
und unserem Gottesbild 
auseinandersetzen. Dabei 
wird es kreativ und aktiv! 
Bei den Workshops und 
Thementeilen können ver-
schiedene Angebote aus-
probiert werden. Wo sehe 
ich Gott und wo fehlt er 
mir? Wie werden Glaube 
und Gott in den Medien 
dargestellt? Und was hat 
Gott mit Theaterspielen 
zu tun? Diese und weitere 
Fragen werden beim dies-
jährigen Frühjahrskonvent 
beantwortet!
Anmeldeschluss: 27.03.
Tamara Beirau
 
ChurchNight

g 27.02. in der Versöh-
nungskirche Straubing, 
am 24.04. in Wenzenbach 
je 18.30-21.30
Wir wollen gemeinsam 
Gottesdienst anders erle-
ben. Nach einer Feier mit 
modernen Liedern kannst 
du dich in verschiedenen 
kreativen Workshops 
noch genauer mit dem 
Thema auseinanderset-
zen, zwischendrin einen 
alkoholfreien Cocktail 
schlürfen und mit deinen 
Freund*innen am Lager-
feuer quatschen, bevor wir 
den Abend gemeinsam 
ausklingen lassen. 
Unter dem Motto »wert-
voll. echt. geliebt.« soll 
unsere ChurchNight in 
diesem Jahr wieder durch 
das Donaudekanat ziehen. 
Alle Konfis, Teamer*innen, 
Jugendliche, junge Er-
wachsene und Junggeblie-
bene aus dem gesamten 
Donaudekanat sind ganz 
herzlich eingeladen, mit 
uns zu feiern. Wir freuen 
uns auf dich und deine 
Freund*innen!
Tamara Beirau

Minifreizeit  
für 7-9 Jährige

g Vom 01.-03.05. laden 
wir alle Kinder zwischen 
7 und 9 Jahren ganz 
herzlich zu unserer Mini-
Freizeit ein. Wir fahren 
gemeinsam in das Ju-
gendhaus Dietkirchen,  
wo uns ein Wochen-
ende voller Spiel, Spaß, 
Abenteuer und Kreativität 
erwartet. Das Wochenende 
ist eine tolle Möglichkeit, 
andere Kinder kennen-
zulernen und einmal 
auszuprobieren, wie es 
so ist, ohne die Eltern 
wegzufahren. Genauere 
Infos zur Freizeit findest 
du rechtzeitig auf unserer 
Homepage. Wir freuen 
uns auf dich!
Anmeldeschluss: 17.04.
Annika Tischendorf
 
Italienfreizeit  
in den Pfingstferien

g Lust auf Sonne, Pool 
und Abenteuer mit coolen 
jungen Menschen? Und 
du bist mindestens 16 
Jahre alt? Dann fahr mit 
uns vom 27.05. bis 06.06. 
nach Amandola (Marken) 
in Italien. Es erwartet 
dich ein gut durchdachtes 
Programm mit Action, 
Entspannung und vielen 
unvergesslichen Momen-
ten.

Der Teilnehmendenbei-
trag beträgt 649,- € pro 
Person. 
Mehr Infos unter www.
ej-donaudekanat.de.
Anmeldeschluss: 10.04.
Helmuth Klett 

Dekanats-
kinderkirchentag

g 13.06. von 10.00-
16.00 in der Grundschule 
Plattling. Der diesjährige 
Dekanatskinderkirchentag 
zum Thema »Singen, Spaß 
und Spiel - mit Musik 
durch die Bibel« findet in 
der Grundschule Plattling 
für Kinder von 6 bis 12 
Jahren statt. Weitere Infos 
und Anmeldeflyer auf 
unserer Homepage unter 
www.ej-donaudekanat.de.
Anmeldeschluss: 30.05.
Kirstin Kuntz-Ouedraogo
 
 

EBW 
 
Erwachsenenbildung
Tsuzamen
g Das ist eine Veran-
staltungsreihe in der 
Jüdischen Gemeinde (Am 
Brixener Hof 2, 93047 
Regensburg). Alle Infor-
mationen zum Programm 
sowie alle Aktualisierun-

aus den gemeinden:
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gen finden Sie unter: 
jg-regensburg.de
Je 1. Mi im Monat 19.00 
04.03.26 | 01.04.26 | 
06.05.26
 
„Gut zu wissen“ - 
Veranstaltungsreihe
g Je Do im Bonhoeffer-
saal
05.03. 19.00  
„Erben und Testament“
26.03. 17.30 „Trauer und 
Abschied- Was passiert 
mit mir?“ und um 19.00 
„ChatGPT- mein neuer 
Trauercoach?“
 
„Regensburg liest ein 
Buch“ – Lesen,  
reflektieren, gestal-
ten
g Sa 14.03. 15-17.30 
Uhr in Kooperation mit 
dem Frauen Gesund-
heitsZentrum e.V. in der 
Grasgasse 10, Rückgebäu-
de findet eine literarische 
Spurensuche zwischen 
uns Frauen statt. Anmel-
dung erforderlich. 
 
Enneagramm - 
Einführungskurs
g Fr 13.03. 17.00-20.00 
bis Sa 14.03. 09.00-17.00 
Kurs mit Wally Kutscher 
„Sich selbst und andere 
besser verstehen mit dem 
Enneagramm“, im Bon-
hoeffersaal, Alumneum. 
Anmeldung erforderlich.
 
Bibel im Café
g Fr 24.04. um 9.30-
11.00 ist Bibel im Café, 
Am Ölberg 2, im Bon-
hoeffersaal, Alumneum 
mit Pfarrerin i.R. Elke 
von Winning.
 
Führung am Evange-
lischen Zentralfried-
hof
g Sa 18.04. 14.00 am 
Haupteingang unten mit 
Claudia Erdenreich. An-
meldung erforderlich.
 
Herzhaft und kühn 
in die Stimme, in die 
Fragilität, in die Liebe 
und in die Kraft der 
Weiblichkeit
g Fr, 06.03. 20.00-21.30 
und Sa 07.03. 10.00-18.00 

veranstaltet Anka Drau-
gelates einen Wochen-
endkurs für Frauen in der 
Kapelle im Alumneum. 
Anmeldung erforderlich.

www.ebw-regensburg.de/erwachsene/
 

Familienbildung
 
Familiencafé (Herbst-/
Winteröffnungszeit)

g Mo 09.30 – 11.00 (Fa-
milienfrühstück) und Di 
14.30-16.30 (Familienca-
fé); Do 14.30-16.30 (Fami-
liencafé Elterninitiative)
Nicht in den Ferien/an 
Feiertagen. Bei einem 
kleinen Frühstück oder 
bei Kaffee und Kuchen 
können Sie andere 
Eltern, Großeltern und 
Freund*innen kennen-
lernen, sich austauschen 
und gemeinsam spielen. 
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Offener Babytreff
g Di 10.00 – 11.30
Wir laden alle Eltern 
mit ihren Kindern bis zu 
einem Jahr zu unserem 
offenen Babytreff, je Di 
(nicht in den Ferien) in 
das Familiencafé ein.
 
Kleine Entdeckerwelt
g Je Mi 09.30-11.00  
im Familiencafé
Offener Treff für Klein-
kinder mit ihren Eltern 
(Elterninitiative). Alle 
Eltern mit ihren Klein-
kindern bis 3 Jahren sind 
herzlich eingeladen (außer 
es findet ein Themenfrüh-
stück statt und nicht in 
den Ferien).

Väterbrunch
g Sa 21.03. 10.00-12.00 
Angebot für alle (wer-
denden) Väter/Großväter 
mit ihren Kindern bis 6 
Jahre. Anmeldung erfor-
derlich, kleiner Unkos-
tenbeitrag.
Alleinerziehenden-
Brunch
Sa 28.03. 10.00-12.00 
Angebot für getrenntle-
bende oder alleinerzie-
hende Eltern mit ihren 
Kindern bis 6 Jahre. 
Anmeldung erforderlich, 
kleiner Unkostenbeitrag.
 
KinderWunschZeit
g Offener Treff für Men-
schen mit Kinderwunsch 
mit wechselnden the-
matischen Impulsen. In 
Kooperation mit Donum 
Vitae.
je Mo 17.00-18.30 
16.03.| Weitere Termine 
auf der Homepage.
 
Elterntalk
g Mo 13.04. 10.00-11.00 
(gratis Frühstück). Bringt 
Eltern ins Gespräch. 
Während des offenen 
Familiencafés.
 
Spielraum- Kurs
g Fr 13.02. 9.00-10.30 
Für Eltern mit ihren Kin-
dern von 9 Monaten bis 
3 Jahren
 
Berufliche  
Weiterbildung
g Weiterbildung zur 
Ergänzungskraft in der 
Mini-Kita in Kooperati-
on mit Materna-Schmitz 
und unserer Referentin 
Anke Wolfram startet 
wieder am Sa 09.05. 
8.30-18.15.
Mi 04.02. 09.30-11.00 
Qualifizierung zur/m 
Kritzelpaten/in mit Sonja 
Lambracht vom Schreib-
motorik Institut.
 
Basar für Schwan-
gerschafts-, Baby 
und Kinderkleidung
g Fr 20.03.26 von 
15.00-17.00 im Alum-
neum. Tischverkauf mit 
Anmeldung
 

Vater-Kind-Zeit 
im Wald 

g Fr 13.03. 13.30-16.30 
Kochen am offenen Feu-
er. Für Väter mit Kindern 
ab 8 Jahren
 
wellcome – 
Praktische Hilfe  
für junge Familien
g In Stadt und Land-
kreis Regensburg gibt es 
ein besonderes Angebot, 
das junge Familien im 
ersten Lebensjahr nach 
der Geburt unterstützt: 
wellcome.
Unsere Ehrenamtlichen 
kommen ein- bis zwei-
mal pro Woche für einige 
Stunden zu Ihnen nach 
Hause. Sie gehen zum 
Beispiel mit dem Baby 
spazieren, während Sie in 
Ruhe duschen, essen oder 
einfach mal zwei Stunden 
am Stück schlafen kön-
nen. Ein kleines bisschen 
Entlastung – mit großer 
Wirkung.
Ob Sie Unterstützung 
suchen oder sich selbst 
engagieren möchten … 
wenden Sie sich gerne an 
Anna Ligenza,  
Tel.: 0157 5253 6418.
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Der Gemeindebrief „evangelisch in 
regensburg“ verbindet Menschen in 

Regensburg und Bad Abbach. Er informiert 
nicht nur – er erzählt von unserem leben-
digen Glauben, von besonderen Themen, 
Veranstaltungen, Projekten und von vielen 
engagierten Menschen, die unsere Ge-
meinden mit Herz und Tatkraft prägen. 
 
 

Damit dieser Gemeindebrief weiterhin ein 
verlässlicher Begleiter für Sie bleiben kann, 
möchten wir ihn für die nächsten Jahr-
zehnte fit machen. Dazu gehört auch, dass 
wir ihn schon bald digital direkt auf Ihr 
Gerät bringen – als moderne Ergänzung 
zur gedruckten Ausgabe, barrierearm, 
nachhaltig und immer aktuell.

Um all das zu ermöglichen, brauchen wir Ihre Unterstützung. 
Eine Spende zugunsten des Gemeindebriefs. 
 
Ihre Hilfe sichert das Bestehende – und öffnet Wege für Neues.         
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

SPENDENKONTO:
EVANGELISCHE GESAMTKIRCHENGEMEINDE REGENSBURG
IBAN: DE98 5206 0410 0101 6068 08
VERWENDUNGSZWECK: GEMEINDEBRIEF EVANGELISCH IN REGENSBURG

Wir sind  
evangelisch  
in Regensburg –  
gemeinsam  
in die Zukunft!


